
Hospitationskonzept  
 
Eltern im Unterricht  
 

Im Interesse einer harmonischen Schulgemeinschaft legt die Erich 

Kästner-Grundschule Schwedt großen Wert auf die Zusammenarbeit 

mit den Eltern ihrer Schülerinnen und Schüler.  

Die Schule begrüßt ausdrücklich ein Engagement von Eltern, die sich bei 

unterschiedlichen Schulveranstaltungen aktiv einbringen möchten, und auch 

Hospitationsbesuche sind selbstverständlich willkommen. Grund für einen solchen 

Hospitationsbesuch kann das allgemeine Interesse an Unterrichtsorganisation bzw. 

bestimmten Methoden sein oder die Beobachtung des Verhaltens des eigenen Kindes.  

Für die Hospitation im Unterricht wird folgendes Prozedere vereinbart, damit die 

ordnungsgemäße Erteilung von Unterricht gewährleistet bleibt:  

1. Sowohl Lehrproben von Lehramtsanwärter*innen bzw. Referendar*innen als auch 

Stunden, in denen Leistungsüberprüfungen der Schüler*innen erfolgen, sind von der 

Hospitationsregel ausgenommen.  

2. Hospitationswünsche werden nach Rücksprache und Abstimmung mit der Lehrkraft 

zentral an die Schulleitung gestellt, sodass Termine in einer Hand koordiniert werden 

können.  

3. Eine Hospitation dauert eine Unterrichtsstunde (45 Minuten)/ Tageshospitationen 

sind nach vorheriger Absprache ebenfalls möglich. 

4. Die Ankündigungsfrist für eine Hospitation beträgt mindestens eine Kalenderwoche.  

5. Maximal ein Gast kann in einer Lerngruppe hospitieren.  

6. Mehr als zwei Hospitationstermine pro Monat in einer Lerngruppe werden nicht 

zugelassen.  



Alle teilnehmenden Eltern werden schriftlich und ausführlich auf die Pflicht zur 

Verschwiegenheit über personenbezogene Informationen hingewiesen, sodass die 

Beachtung der Persönlichkeitsrechte aller Beteiligten gewährleistet ist.  

Gleiches gilt für die grundlegenden Regeln bei Anwesenheit im Unterricht:  

• Während der Hospitation erfolgt kein Austausch über Gesehenes, Gehörtes 

bzw. Erlebtes. 

• Die Gäste enthalten sich während der Hospitation jeglicher wertender 

Äußerungen oder Gesten.  

• Im Anschluss an die Hospitation erfolgt ein kurzer Austausch mit der Lehrkraft. 

• Sollte ein längerer Austausch notwendig erscheinen, wird ein Gesprächstermin 

vereinbart. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Antragsformular zur Elternhospitation 

 

Name:   ___________________________ 

Klasse/Fach:  ___________________________ 

Lehrkraft:  ___________________________ 

Anlass der Hospitation: 

___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

 

Datum des Unterrichtsbesuches: ________________________________________ 

Ich weiß, dass ich personenbezogene Informationen und auch persönliche Wertungen 

aus dem Gesehenen und Gehörten nicht weitergeben darf, da allen Beteiligten der 

Schutz der Persönlichkeitsrechte zusteht. Insbesondere äußere ich mich nicht über 

das Verhalten oder die Leistungen einzelner Schüler*innen oder meine Einschätzung 

der Qualifikation einer Lehrperson. Während der Hospitation enthalte ich mich 

kommentierender Äußerungen und Gesten.  

Nach der Unterrichtsstunde gebe ich der Lehrperson eine kurze Rückmeldung. Ich 

habe auch die Gelegenheit, Fragen zu stellen. Sollte ein längerer Austausch 

notwendig erscheinen, wird ein Gesprächstermin vereinbart.   

 

 

Ort/Datum      Unterschrift 

 

 

 

 

Kommentar Schulleitung: 

Termin wird bestätigt 

Termin wird verschoben auf ___________________. 


